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44 Jahre
HCV

 

44 Jahre HCV 
 

Unsere Veranstaltungen: 

06.02.  Jubiläumssitzung  20.00 Uhr 

07.02.  1. Sitzung   19.29 Uhr 

08.02. Kinderfasching  14.29 Uhr 

12.02. Altweiberfasching 19.59 Uhr 

14.02. 2. Sitzung   19.29 Uhr 

16.02.  Seniorenfasching 14.00 Uhr 

17.02. Umzug mit  

  Straßenfasching  14.11 Uhr 

18.02. Verbrennung  17.00 Uhr 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
6.2.2015
Frau Margot Herbold, zum 66. Geburtstag
7.2.2015
Herrn Karl-Heinz May, zum 71. Geburtstag
8.2.2015
Frau Anita Hermanns, zum 83. Geburtstag
Frau Anni Czemmel, zum 75. Geburtstag
10.2.2015
Herrn Werner Westphal, zum 66. Geburtstag
12.2.2015
Frau Ursula Deser, zum 77. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 6.2. HCV Jubiläumssitzung 

44 Jahre HCV
MZH Hüffenhardt

Sa. 7.2. HCV 1. Prunksitzung MZH Hüffenhardt
So. 8.2. HCV Kinderfasching MZH Hüffenhardt
Do. 12.2. HCV Altweiberfasching MZH Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 6.2.	 Die Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040
Sa. 7.2.	 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7085
So. 8.2.	 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/  932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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bücher, im Laufe dieses Jahres, nochmals zu überprüfen und ggf. 
berichtigen zu lassen. Oftmals sind noch alte Rechte (Wohnungs-
rechte für bereits Verstorbene) oder alte Grundpfandrechte (Grund-
schulden) eingetragen, an die die Eigentümer selbst nicht mehr 
denken. Bitte beachten Sie, dass das Grundbuchamt ohne Ihren 
Antrag nicht tätig werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Alterswehr
Die Kameraden der Alterswehr treffen sich am Dienstag, 17.2.2015 
um 10.00 Uhr am Gerätehaus in Hüffenhardt zwecks Zeltaufbau 
Fasching.

Gefunden/Verloren
Vermisst ...
... wird von der Verkehrspolizei Weinsberg ein grau-grünes Stativ 
(Dreibein). Zuletzt wurde es auf der Landesstraße zwischen Hüffen-
hardt und Kälbertshausen gesehen. 
Der ehrliche Finder möchte sich bitte im Rathaus bei Frau Fischer, 
Tel. 9205-14, melden.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 24.2.2015
Für Dienstag, 24.2.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 13.2.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28.1.2015
Tagesordnung
  1.	 Fragen der Einwohner
  2.	 Spenden und Sponsoring;
	 Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 

GemO
  3.	 Dorfplatz Kälbertshausen;
	 hier: Vergabe der Fensterbauarbeiten am Backhaus
  4.	 Beratung und Beschlussfassung über weitere Erschließungs-

möglichkeiten im Baugebiet „Hälde“, 4. Bauabschnitt
  5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines 

Sektionaltores für den Bauhof
  6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer 

Standsicherheitsprüfung der Straßenbeleuchtungsmasten 
sowie der Flutlichtmasten

  7.	 Beratung und Beschlussfassung über die Renovierung der 
gemeindeeigenen Wohnung im Erdgeschoss der Hauptstraße 
26, Hüffenhardt

  8.	 Baugesuch; hier:
	 Neubau einer Verbindungsschleuse zwischen zwei Lagerhal-

len auf dem Flst. Nr. 11165, Mann-&-Schröder-Straße 1, 74928 
Hüffenhardt

  9.	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
10.	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
11.	 Fragen der Einwohner

zu Punkt 1
Zunächst gibt es keine Fragen aus dem Zuhörerkreis.

zu Punkt 2
Bürgermeister Neff und Gemeinderat Hagner nehmen aus Befan-
genheitsgründen im Zuschauerraum Platz und nehmen nicht an der 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt teil.
Der zweite Bürgermeisterstellvertreter, Gemeinderat Stark, über-
nimmt den Vorsitz. Er erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem 
Tagesordnungspunkt, auf die hiermit verwiesen wird.

Mo. 9.2.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Di. 10.2.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Mi. 11.2.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Do. 12.2.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 6.2. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566
Sa. 7.2. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-
	 Neckarelz, Tel. 06261/62343
So. 8.2. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mo. 9.2. 	 Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
Di. 10.2. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
	 Waldstadt, Tel. 06261/12233
Mi. 11.2. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
Do. 12.2. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261/97450

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 9.2.	 Restmüll
Di. 10.2.	 Papiertonne  

 
Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 
 
 
 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Februar sind folgende Termine vorgesehen:
Donnerstag, 12. Februar 2015 und Donnerstag, 26. Februar 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümer daher ihre Grund-
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Bieter 2 4.748,10 Euro
Bieter 3 5.697,92 Euro
Bieter 4 7.338,14 Euro

Frau Maahs berichtet, dass der Ortschaftsrat die Empfehlung für 
die Vergabe an den günstigsten Bieter ausgesprochen hat und ggf. 
noch Kosten für erforderliche Stundenlohnarbeiten zur Anpassung im 
Bestand hinzukommen.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Arbeiten für die Holz-
sprossenfenster des Backhauses, an die Firma Blank aus 74842 
Billigheim zum Angebotspreis von 4.721,33 Euro.
- einstimmig -
Bürgermeister Neff berichtet ergänzend vom aktuellen Stand der 
Arbeiten am Backhaus.

zu Punkt 4
Bürgermeister Neff und Frau Maahs erläutern die Ausgangssituation 
sowie die Erschließungsmöglichkeiten im Baugebiet „Hälde“, Käl-
bertshausen.
Im Jahr 2014 standen im Baugebiet „Hälde“ drei Bauplätze im dritten 
Bauabschnitt zur Verfügung.
Nach dem Verkauf eines Grundstücks verbleiben zwei Grundstü-
cke, von denen einer nicht an die Entwässerung angeschlossen ist. 
Potentielle Bauherren müssten mit einer Abwasserhebeanlage pla-
nen oder es müsste über das noch zu erschließende Baugebiet ein 
Anschluss an die Entwässerung vorgenommen werden.
Gemeinde- und Ortschaftsrat haben sich bereits bei der Ortsbege-
hung und Klausurtagung im September 2014 für eine Überprüfung 
der weiteren Erschließungsmöglichkeiten im Baugebiet „Hälde“ in 
Kälbertshausen ausgesprochen. Diese Überlegungen wurden im 
Rahmen der Gemeinderatssitzung im November 2014 konkretisiert 
und eine vom Ingenieurbüro Martin, Reichartshausen, ausgearbei-
tete Erschließungsvariante präsentiert. In der Sitzung wurde die 
Verwaltung mit der Prüfung einer „kleineren Erschließungsvariante“ 
beauftragt.
Es stehen nun aus Sicht der Verwaltung folgende beiden Erschlie-
ßungsvarianten zur Verfügung, welche anschaulich mit Lageplänen 
erläutert wurden.
„Große Erschließung“
Durch diese Variante wird die Entwässerung des bisher nicht an die 
Kanalisation angeschlossenen Flst. Nr. 3166 vorgenommen und 
das danebenliegende Flst. Nr. 3165 erschlossen. Darüber hinaus 
werden die vier östlichen Bauplätze des Baugebietes „Hälde“ durch 
weitere Straßenbaumaßnahmen neu erschlossen. Die insgesamt 
erforderlichen Abwasserkanäle (jeweils Niederschlags-/Quellwasser 
und Schmutzwasser) sind eingezeichnet. Bitte beachten Sie, dass 
die beiden Kanäle des Trennsystems über die Flst. Nr. 3145 bis 3166 
später auch die jetzt nicht zum Ausbau geplanten Flst. Nr. 3164, 3163 
und 3162 miterschließen und die Kosten für diesen Kanalstrang inso-
fern auch auf diese Grundstücke umzulegen sein werden.
Es entstehen fünf neue Bauplätze, ein Bauplatz wird mit der Ent-
wässerung abschließend erschlossen, insgesamt sind dann sieben 
Bauplätze zu vermarkten. 
„Kleine Erschließung“
Durch diese Variante wird die Entwässerung des bisher nicht an die 
Kanalisation angeschlossenen Flst. Nr. 3166 vorgenommen und 
das danebenliegende Flst. Nr. 3165 erschlossen. Die erforderlichen 
Abwasserkanäle (jeweils Niederschlags-/Quellwasser und Schmutz-
wasser) sind eingezeichnet. Bitte beachten Sie, dass die beiden 
Kanäle des Trennsystems über die Flst. Nr. 3145 bis 3166 später 
auch die jetzt nicht zum Ausbau geplanten Flst. Nr. 3164, 3163 und 
3162 miterschließen und die Kosten für diesen Kanalstrang insofern 
auch auf diese Grundstücke umzulegen sein werden.
Es entsteht ein neuer Bauplatz, ein Bauplatz wird mit der Entwässe-
rung abschließend erschlossen, insgesamt sind dann drei Bauplätze 
zu vermarkten.
Frau Maahs erläutert sodann die Kosten der Erschließung, die sich 
auf 340 TEuro bzw. 125 TEuro belaufen.
Der Ortschaftsrat hat sich in seiner Sitzung am 19.1.2015 einstimmig 
(bei vier anwesenden Ortschaftsräten) für die kleinere Erschlie-
ßungsvariante ausgesprochen. Ortsvorsteher Geörg erklärt, dass 
man jedoch unter der Prämisse zugestimmt habe, dass die weitere 
Erschließung erfolgt, bevor alle drei Bauplätze verkauft sind.

Demnach hat der Bürgermeister unter Vorbehalt der Zustimmung des 
Gemeinderates folgende Spenden in 2014 angenommen:

Nr. Spender Höhe/Wert der 
Spende in Euro

Zuwendungs-
zweck

Datum

1 Bürgermeister 
Walter Neff

300,00 Euro je 100,00 Euro 
für Jugendtreff 
Hüffenhardt 
und Kälberts-
hausen sowie 
die Grund-
schule

30.12.2014

2 Sparkasse Neck-
artal Odenwald

250,00 Euro Spende für Kin-
dergarten

12.5.2014

3 Volksbank Kraich-
gau Stiftung

4.500,00 Euro Spende für Kin-
dergarten

20.6.2014

4 Heiko Hagner 150,00 Euro (Sit-
zungsgelder)

Spende für Kin-
dergarten

23.12.2014

5 Heiko Hagner 235,00 Euro Baumspende 
für Kindergar-
ten

2014

6 Architekturbüro 
Müller, Aglaster-
hausen

475,73 Euro Sachspenden 
(Briefkasten, 
Bäume, Not-
ausgangschil-
der)

2014

7 Firma Solvay 
Fluor GmbH, Bad 
Wimpfen

476,00 Euro Sachspende 
(Fahrradstän-
der für den 
Kindergarten)

2014

8 Dirk Zimmermann 200,00 Euro Sachspende 
(Bushaltestel-
leneinrichtung 
für Kindergar-
ten)

2014

9 Firma Becker 
GmbH, Zuzen-
hausen

156,90 Euro Sachspende (5 
Kinderschub-
karren mit 
Schaufeln und 
Rechen für Kin-
dergarten)

2014

Außerdem sind folgende sog. „Kleinspenden“ (bis 100 Euro) ein-
gegangen:
Nr. Spender Höhe/Wert der 

Spende in Euro
Zuwendungs-

zweck
Datum

1 Firma R.H. Lacke 
GmbH, Herr 
Rudolf Hartjens

100,00 Euro Sachspende 
(Lackierung 
Briefkasten für 
Kindergarten)

2014

2 Firma Riemer/
Künzel GbR

100,00 Euro Spende für 
ältere, bedürfti-
ge Menschen

10.12.2014

Summe insgesamt : 6.943,63 Euro
Ohne Aussprache und hinreichend informiert fasst der Gemeinderat 
folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt seine Zustimmung zur Annahme der oben 
genannten Spenden in Höhe von insgesamt 6.943,63 Euro.
- einstimmig -
Bürgermeister Neff und Gemeinderat Hagner kehren an den Ver-
handlungstisch zurück. Bürgermeister Neff übernimmt wieder den 
Vorsitz.

zu Punkt 3
Bürgermeister Neff und Frau Maahs erläutern die Ergebnisse der 
Angebotseinholung für die Fenster des Backhauses in Kälbertshau-
sen. Hierfür wurden bei sieben Firmen Angebote angefragt. Davon 
haben vier Firmen bis zum Auslaufen der Frist am Donnerstag,  
15.1.2015 ein Angebot abgegeben. Das Angebot beinhaltet den 
Einbau von fünf Holzsprossenfenstern aus Douglasie mit Sicherheits-
scheibenglas sowie passende Außenfensterbänke.
Nach rechnerischer Prüfung der Angebote ergeben sich in aufstei-
gender Reihenfolge die nachfolgenden Angebotsendsummen:
Bieter Endsumme (brutto) in Euro
Bieter 1 4.721,33 Euro
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Dem stimmt Bürgermeister Neff zu.
Gemeinderat Bödi regt an, mangels Attraktivität ggf. einen Bauplatz 
zu einer Grünfläche umzuwandeln und im Gegenzug die geplante 
Grünfläche im Baugebiet noch als Bauplatz auszuweisen.
Bürgermeister Neff nimmt die Anregung entgegen und sagt zu, 
diesen Hinweis bei einer ggf. später folgenden Änderung des Bebau-
ungsplans prüfen zu lassen.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat sodann folgenden
Beschluss
Das Baugebiet „Hälde“ in Kälbertshausen wird um das Flst. Nr. 3165 
erweitert. Die hierfür erforderlichen Erschließungsarbeiten, welche 
auch die vollständige Erschließung von Flst. Nr. 3166 zur Folge 
haben, werden nach dem Inkrafttreten des Haushaltes beauftragt.
- einstimmig -

zu Punkt 5
Bürgermeister Neff erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem 
Tagesordnungspunkt.
In 2014 wurde auf dem Bauhof ein neues Sektionaltor in der 
Fahrzeuggarage verbaut, um die ständige Einsatzbereitschaft des 
Bauhofes zu gewährleisten. Die Mängel waren vor Ort bei der Orts-
begehung im September 2014 aufgezeigt worden. Die Verwaltung 
schlägt dem Gemeinderat nun vor, auch das Tor der Bauhofhalle 
zum Blindenrainweg hin zu erneuern. Das Hallentor aus Holz ist 
bereits viele Jahre alt und fault bodenseitig. Das Hallentor ist sehr 
schwer zu schieben und verfügt über keinen zusätzlichen Eingang in 
Form einer Türe. Darüber hinaus wird das Holztor den energetischen 
Minimalansprüchen nicht gerecht. Es zieht und sorgt für einen großen 
Wärmeverlust beim Heizen der Halle im Winter. Auch die Sicherheit 
vor unbefugtem Betreten durch Dritte wäre durch ein neues Tor bes-
ser gewährleistet.
Die Verwaltung schlägt daher die Beschaffung eines Sektionaltores 
analog zur Fahrzeuggarage vor. Das angebotene Sektionaltor für die 
Halle besteht aus sechs Sektionen, davon zwei verglaste Sektionen 
mit jeweils vier Fenstern aus Isolierglas. Material und Farbe sind an 
das bereits installierte Tor angepasst. Das Tor erhält ebenfalls eine 
Schlupftür und wird elektrisch betrieben.
Die Gemeinde hat ein Angebot bei der Firma Rößler Industrietore 
aus Haßmersheim eingeholt, die bereits das vorhandene Sektionaltor 
eingebaut haben. Das Angebot beläuft sich auf brutto 4.546,94 Euro. 
Darüber hinaus werden Elektroarbeiten im Bestand und kleinere 
Anpassungsarbeiten notwendig, die bei Bedarf an örtliche Firmen 
beauftragt werden.
Im Haushaltsplan 2015 der Gemeinde Hüffenhardt sind 5.000 Euro 
eingestellt, die nach der Neubeschaffung des Sektionaltores für die 
Fahrzeuggarage in 2015 nun für diese Maßnahme vorgesehen wer-
den können. Die Beschaffung des Tores erfolgt nach der Genehmi-
gung des Haushaltes 2015.
Gemeinderat Geörg spricht sich aus Gründen der Energetik und 
Praktikabilität für die Beschaffung des neuen Sektionaltores aus.
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung eines Sektionaltores für 
die Halle des Bauhofes wie dargelegt zu. Die Beschaffung erfolgt 
über die Firma Rößler Industrietore zum Angebotspreis von 4.546,94 
Euro. Die weiteren Anpassungsarbeiten im Bestand werden nach 
Bedarf vergeben.
- einstimmig -

zu Punkt 6
Bürgermeister Neff und Frau Maahs erläutern die Verwaltungsvorla-
ge zu diesem Tagesordnungspunkt.
Die Gemeinde Hüffenhardt hat den Betrieb der Straßenbeleuch-
tungsanlagen per Vertrag vom 9.6.2011 an die EnBW Regional AG 
übertragen. Kein Bestandteil des Betriebsführungsvertrages ist die 
Standsicherheitsprüfung der Stahl-, Beton- oder Holzlichtmasten. 
Diese können im Laufe der Jahre jedoch aufgrund äußerer Faktoren 
(Wetter, Nässe am Boden, Vandalismus etc.) Schäden erfahren, wel-
che die Standsicherheit gefährden. Auch vor dem Hintergrund einer 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuchtung schlägt 
die Verwaltung vor, alle Masten auf dem Gemeindegebiet, also 
Masten für Straßenbeleuchtung und die Flutlichtmasten auf dem 
Sportplatz, einer Prüfung zu unterziehen. Es handelt sich um rund 
370 bis 380 Masten.
Ortsbaumeister Hahn hat hierfür zwei Angebote eingeholt:

Bieter 1 Bieter 2
Lichtmast Straße 19,00 Euro netto/Stück 46,00 Euro netto/Stück
Flutlichtmast 73,00 Euro netto/Stück 270,00 Euro netto/Stück

Die Angebotspreise sprechen eindeutig für eine Vergabe an Bieter 1, 
die EnBW Regional AG.
Frau Maahs erläutert die möglichen Gründe für die enormen Preis-
unterschiede.
Gemeinderat Luckhaupt hinterfragt die Notwendigkeit der Prüfung, 
die nach seinem Kenntnisstand bisher nicht stattgefunden habe.
Bürgermeister Neff erklärt, dass er die Notwendigkeit insbesondere 
vor dem Hintergrund der Umrüstung der Straßenbeleuchtung sehe. 
Darüber hinaus habe es in der Vergangenheit tatsächlich Masten 
gegeben, die nicht mehr standsicher waren, außerdem obliegt der 
Gemeinde die Verkehrssicherungspflicht.
Gemeinderat Haas hat noch eine Rückfrage zur Zahl der Flutlicht-
masten, bevor der Gemeinderat zur Beschlussfassung übergeht. Es 
ergeht folgender
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe zur Prüfung der 
Standsicherheit von Masten für die Straßenbeleuchtung und Flutlicht-
masten zu den o.g. Preisen an die EnBW Regional AG.
- einstimmig -

zu Punkt 7
Frau Maahs erläutert den Sachverhalt anhand der Verwaltungsvor-
lage.
Bei der Hauptstraße 26 handelt es sich um ein gemeindeeigenes 
Wohngebäude. Dort sind zwei Wohnungen vorhanden. Die Wohnung 
im OG wurde durch den Bauhof in 2014 in Stand gesetzt. Hier wohnt 
aktuell unsere Asylbewerberfamilie in einer Zwei-Zimmer-Wohnung.
Die Wohnung im EG ist derzeit nicht vollumfänglich bewohnbar und 
muss vor einem Bezug ertüchtigt werden. Frau Maahs erläutert 
den Umfang der Arbeiten, der insbesondere durch die Ertüchtigung 
des Badezimmers nach einem Wasserschaden geprägt ist. Hinzu 
kommen Maler- und Tapezierarbeiten, die bereits zum Teil von der 
Asylbewerberfamilie vorgenommen werden sowie die Dämmung der 
Außenwände im Wohnzimmer, Bodenbelagsarbeiten und Elektroar-
beiten. Gegebenenfalls muss noch ein Ölofen beschafft werden, der 
nicht in der Kostenschätzung enthalten ist.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 13.700,00 Euro.
Die Verwaltung schlägt vor, die Wohnung im EG zu renovieren, die 
Asylbewerberfamilie mit ihren zwei Kindern aus Platzgründen dort 
einziehen zu lassen und die obere Wohnung für eine weitere Asylbe-
werberfamilie vorzuhalten.
Dem Vorschlag der Verwaltung schließt sich das Gremium an.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat sodann folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Renovierung der Wohnung im EG, 
Hauptstraße 26, wie vorgestellt. Die Ausgaben hierfür werden bei der 
Haushaltsplanung 2015 zusätzlich berücksichtigt.
- einstimmig - 

zu Punkt 8
Anhand eines Lageplans erläutert Frau Maahs das Baugesuch, 
welches den Bau einer Verbindungsschleuse für einen Gewerbetrieb 
beinhaltet. Das Vorhaben steht im Einklang mit dem Bebauungsplan 
und wird nach seiner Fertigstellung von außerhalb des Firmengelän-
des nicht zu sehen sein.
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zu dem vorliegenden 
Baugesuch.

zu Punkt 9
Bürgermeister Neff berichtet von der nicht öffentlichen Gemeinderats-
sitzung im Dezember 2014, in welcher über die Beförderung und Ent-
gelterhöhung zweier Mitarbeiter Beschluss gefasst wurde. Darüber 
hinaus hat das Gremium einer Sonderzahlung für den Kindergarten 
für zwei Jahre zugestimmt.

zu Punkt 10
Bürgermeister Neff und Frau Maahs geben Folgendes bekannt:
•	 Die Windmesseinrichtung zur Ermittlung der Windgeschwindig-

keit wurde von der Firma Fortwengel Holding installiert. Das 
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LIDAR-Messgerät ist nicht im Landschaftsbild zu sehen.
•	 Die Partnergemeinden aus Champvans, Frankreich, und Mári-

akálnok, Ungarn, haben uns Neujahrsglückwünsche übermittelt, 
die auch dem Gremium gelten. In diesem Zusammenhang wird 
auf das Partnerschaftstreffen mit Champvans in Hüffenhardt 
hingewiesen. Davor findet jedoch das Treffen in der Partner-
gemeinde Máriakálnok statt. In diesem Rahmen wird auch das 
zehnjährige Jubiläum der Partnerschaft gefeiert.

•	 Der Jagdbogen Hüffenhardt II wurde im Amtsblatt ausgeschrie-
ben, nachdem der Jagdpächter von seinem Sonderkündigungs-
recht Gebrauch gemacht hat. Begründet wird die Kündigung mit 
dem hohen Wildschaden. Zum 1. April 2015 ist der Jagdbogen 
neu zu verpachten. Angelegt an die Pachtdauer der übrigen 
Jagdbögen würde die Jagdpachtzeit zunächst bis 30.3.2019 
befristet sein.

•	 Hinsichtlich des anhängigen Verfahrens beim Bundeskartellamt 
zur Organisation der Aufgaben im Forst, insbesondere bei der 
Rundholzvermarktung berichtet die Rhein-Neckar-Zeitung in der 
Ausgabe vom 27.1.2015, dass das Kartellamt die vom Land 
vorgetragene Kompromisslösung nicht mittragen werde. Das 
Land, mit den kommunalen Spitzenverbänden im Rücken wird, 
sobald der schriftliche Bescheid seitens des Bundeskartellamtes 
vorliegt, Klage einreichen. Eine Verhandlungslösung, wie es das 
Land und die Verbände wollten, scheint damit passé zu sein. Die 
Folgen bleiben abzuwarten.

•	 Die Gemeinde wurde vom Justizministerium informiert, dass im 
Rahmen der Neuordnung des Grundbuchwesens die Aufhebung 
des Grundbuchamtes Hüffenhardt für das 4. Quartal 2016 vorge-
sehen ist. Seitens der Verwaltung wurde wiederum die Bitte for-
muliert, die Aufhebung ins Jahr 2017 zu verschieben. Hier würde 
sich die Personalplanung besser vereinbaren lassen.

•	 Die Netze BW hat angekündigt, in Kürze mit den Bauarbeiten in 
der Bahnhofstraße für die Erdverkabelung zu beginnen. In die-
sem Zusammenhang wird dort, wie vom Gemeinderat beschlos-
sen, die Straßenbeleuchtung installiert. Entlang des Gebäudes 
Hauptstraße 38 (Pizzeria) wird der Gehweg geöffnet, um dort die 
Erdverkabelung für das Niederspannungsnetz zu verstärken und 
einen neuen Hausanschluss zu legen.

Aus dem Gremium gibt es keine Anfragen.

zu Punkt 11
Auch nach Behandlung der Tagesordnung gibt es keine Fragen sei-
tens der anwesenden Zuhörer.

Jagdverpachtung
Jagdbogen Hüffenhardt II zum 1. April 2015 neu zu verpach-
ten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet den Jagdbogen 
Hüffenhardt II zum 1. April 2015 bis zum Ablauf der derzeitigen 
Pachtzeit am 31. März 2019 neu.
Die Größe des Jagdbogens beträgt ca. 670 ha; bejagbar ca. 627 
ha, davon ca. 187 ha Wald und ca. 440 ha Feld, befriedet ca. 43 
ha. Er umfasst im Wesentlichen die Gemarkungsfläche westlich 
der L 590 nach Kälbertshausen und östlich der L 590 nach Käl-
bertshausen ab Einmündung „Schlagerweg“ bis zur Abzweigung 
und entlang des Feldweges „Vier-Buchenweg“ (nördlicher Teil) 
sowie nördlich der L 530 nach Wollenberg, einschließlich einer 
Fläche südlich der L 530 ab Einfahrt „Schützenhaus“ bis zur 
Gemarkungsgrenze nach Wollenberg.
Die genaue Lage kann im Rathaus Hüffenhardt eingesehen 
werden. Weitere Informationen erteilen Kerstin Lais oder Bür-
germeister Walter Neff. Die Vergabe erfolgt im freihändigen 
Verfahren. Gebotekönnen im verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Jagdverpachtung“ bis Montag, 16. Februar 2015 an 
Herrn Bürgermeister Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt abgegeben werden.

Obstbaumpflanzaktion
Der NABU Mosbach führt im Februar wieder eine Obstbaumak-
tion durch und bietet alte Sorten Hochstammobstbäume zum 
Preis von ca. 15,-- € an.
Wer Interesse hat, auf seinem Grundstück einen Baum zu set-
zen, sollte sich möglichst kurzfristig im Rathaus bei Frau Lais, 
Tel. 06268/9205-11 oder bei Frau Vogt, Tel. 06268/9205-15 
melden. Hier können ggf. weitere Fragen geklärt werden. Es liegt 
auch eine Sortenliste vor.

Denken Sie an Ihre Grund-, Gewerbe- und Hun-
desteuer
Auch dieses Jahr werden die Grund- und Gewerbesteuerraten 
für das 1. Kalendervierteljahr sowie die jährliche Hundesteu-
er fällig. Bitte überweisen Sie diese bis zum 15.2.2015.
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
zugesandten Bescheid, der nach wie vor seine Gültigkeit behält.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des 
Buchungszeichens um termingerechte Bezahlung auf eines der 
folgenden Konten der Gemeinde Hüffenhardt:
Volksbank Kraichgau
Kto.Nr.: 64011200 BLZ 67292200
oder IBAN DE56 6729 2200 0064 0112 00
Sparkasse Neckartal-Odenwald
Kto.Nr.: 3014594 BLZ 67450048
oder IBAN DE74 6745 0048 0003 0145 94
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2015 für 
das Schuljahr 2015/2016 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. 

in der
Grundschule Hüffenhardt

eine

FSJ-Stelle
an.

Ihr solltet …
- 	 Interesse an der Arbeit mit Kindern und der Arbeit in der 

Schule mitbringen,
- 	 idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben (Ver-

einstätigkeit, Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss!)
- 	 ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-

lauf, Passbild und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse 
bis spätestens

31. Mai 2015

schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Maahs
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt

oder per E-Mail an Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de senden.

Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an.
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter www.drk-aalen.de.

Wirf nichts auf
Straßen und Plätze!

Halte



Donnerstag, den 5. Feb. 2015 Nummer 6
Seite 7

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 17.2.2015 (Faschingsdienstag), 14.5.2015 
(Chr. Himmelfahrt), 4.6.2015 (Fronleichnam), 24.12.2015 (Weihnach-
ten), 31.12.2015 (Silvester).
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
4.3.2015, 1.4.2015, 6.5.2015, 3.6.2015, 1.7.2015, 5.8.2015, 2.9.2015, 
07.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Heimatkalender „Unser Land“ 2015
Es sind noch einige Exemplare des beliebten Heimatkalenders 
„Unser Land“ 2015 im Rathaus Hüffenhardt zum Preis von 9,80 € 
erhältlich.
Auch in diesem Jahr beinhaltet dieser schöne Kalender Historisches, 
Gegenwärtiges, Bilder und Skizzen, Volkskundliches, Poesie und 
Prosa, Überlieferungen und Bräuche sowie Mundart aus der Region 
Neckartal, Odenwald, Bauland und Kraichgau.
Ein Bericht von unserem Hüffenhardter Bürger Karlheinz Haas „zur 
Geschichte des Kreisaltersheimes Hüffenhardt“, ein Textbeitrag von 
Hans-Joachim Vogt über eine „Pfarrfamilie, die auch mit Kälberts-
hausen verbunden war“ sowie ein Bericht von Peter Becker über die 
„Mühlen im Wollenbachtal“ sind ebenso enthalten.
Ebenfalls können noch Kalender aus vorigen Jahren zum ermäßigten 
Preis erworben werden.

Neue VHS-Programmhefte eingetroffen
Die neuen Programmhefte der VHS Mosbach sowie der VHS 
Unterland für das erste Halbjahr sind eingetroffen und können 
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus abgeholt werden.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Jetzt den VHS-Frühling planen
Nach Fasching beginnen die neuen VHS-Kurse. In laufenden Ange-
boten sind auch NeueinsteigerInnen herzlich willkommen! Für das 
Hüffenhardter Programm bitte anmelden unter hueffenhardt@vhs-
mosbach.de oder telefonisch bei Annette Gast-Prior, 06268/9289893 
sowie im Rathaus unter 06268/9205-0.

106hua Gabriele Schneider liest „Emma und Ben in Island: 
Goldsuche auf dem Diamond Circle“
Lesenacht für Kinder ab 7 Jahren
Kuschellager, Naschbuffet, Getränke und natürlich: eine aufregende 
Geschichte. Das sind die Zutaten für eine Lesenacht in Hüffenhardt. 
Diesmal kommt die Autorin Gabriele Schneider zu Besuch und liest 

eine ihrer Emma-und-Ben-Geschichten. Die beiden zehn- und zwölf-
jährigen Kinder verreisen ohne Eltern mit ihrem Cousin Emil. Schon 
bei der Ankunft in der isländischen Hafenstadt Húsavík werden sie in 
ein Abenteuer verwickelt, das sie in ganz schön brenzlige Situationen 
führt! 
In der Lesepause gibt es Bewegungsspiele und Gelegenheit, sich 
auszutauschen.
Bitte mitbringen: Kissen und Decken für ein Kuschellager.
Gabriele Schneider und das Lesenacht-Team in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Hüffenhardt / Freitag, 20. März 2015, 
18.00 - 22.00 Uhr / Familienzentrum Keltergasse 14, Hüffenhardt 
/ 4 Euro / ab 12 Kindern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr / Anmeldung bis 13. März 2015.

107hua „Was wollte ich noch gleich ...?“
Wer kennt nicht die Situation: Auf halbem Weg durchs Haus hat man 
ein eben noch dringendes Anliegen vergessen. Wo liegt der Schlüs-
sel, die Brille, das Telefon? Kleine Tricks, wie man Erinnerungsfallen 
umgeht, kann man sich aneignen, die grauen Zellen durch Übung 
anregen. Dass das Spaß machen kann, zeigt die Dozentin anhand 
von Übungen. Das Gedächtnistraining gibt Ihnen Mittel an die Hand, 
wie Sie der Erinnerung auf die Sprünge helfen und vorhandenes 
Wissen besser abrufen können.
Silke Fahrinkrug / 8 Termine, 16 Kursstunden / Donnerstag, 9.30 
- 11.00 Uhr / ab 12. März 2015 / Familienzentrum, Keltergasse 
14, Hüffenhardt / 64 Euro / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer 
Teilnehmerzahl höhere Gebühr.

114hua Vogelstimmenwanderung
Die heimischen Vögel kennt längst nicht mehr jeder. Aus dem mor-
gendlichen Stimmengewirr einzelne Arten heraushören, etwas über 
ihren Gesang lernen, ihre Merkmale studieren: Das wollen wir wäh-
rend einer kleinen Wanderung am Hüffenhardter Ortsrand und zum 
Teil im Wald üben. Peter Baust, Vorsitzender des NABU Mosbach 
und ausgewiesener Fachmann, führt die Lauschgruppe und erklärt 
Besonderheiten der Vogelwelt in unserem Landstrich.
Die Wanderung dauert rund zwei Stunden. Anschließend gibt es ein 
einfaches Frühstück (Spendenbasis)
Peter Baust / Sonntag, 7. Juni 2015, 6.00 Uhr / empfohlener 
Parkplatz: am Treffpunkt Raiffeisenplatz bei der Hüffenhardter 
Grundschule / 3 Euro Verwaltungsgebühr; NABU-Mitglieder 2 
Euro / Ausrüstung: dem Wetter angepasste Kleidung, gutes 
Schuhwerk, Fernglas.

114hub Den Frühlingswald entdecken
Für Kinder von 4 bis 9 Jahren
An zwei Samstagen treffen wir uns im Hüffenhardter Wald und erfor-
schen, wie die Natur im Frühling erwacht.
Wir wollen gemeinsam spielen, Waldgeschichten hören, Tierspuren 
und Frühlingsboten suchen, einen Insektomaten bauen und damit die 
kleinsten Waldbewohner genau unter die Lupe nehmen.
Die Kinder brauchen für den Waldaufenthalt:
einen bequemen Rucksack mit Vesper, Getränk und Sitzunterlage; 
immer eine Regenjacke und die Telefonnummer, unter der ein Eltern-
teil zu erreichen ist, wetterfeste Kleidung (auch die Hosen!) und festes 
Schuhwerk, Zeckenschutz.
Alexandra Bender und Alexandra Bieler (Erzieherinnen) / 2 Vor-
mittage, 8 Kursstunden / Samstag, 9. + 23. Mai 2015, jeweils 9.30 
- 12.30 Uhr / Treffpunkt: Eichbaum-Waldparkplatz, Hüffenhardt / 
34 Euro / ab 8 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhe-
re Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim.

301hua Yoga für den Rücken
Einfache, aber effektive Übungen für einen gesunden und star-
ken Rücken
Basis für dieses spezielle Rückenprogramm ist das Kundalini-Yoga. 
Die Übungen stärken und kräftigen die Muskulatur der Wirbelsäule. 
Hals und Nackenbereich werden gedehnt, gekräftigt und entspannt. 
Kundalini-Yoga hilft uns, unsere Energien so zu erheben, dass wir 
zunehmend aufrichtig, selbstbewusst und im Gleichgewicht leben 
können.
Eine Tiefenentspannung und anschließende Meditation verstärken 
die Wirkung der Übungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke
Ilona Pokern / 10 Termine, 13 1/3 Kursstunden / Freitag, 18 -19 
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Uhr / ab 27. Februar 2015 / Grundschule Hüffenhardt / 54 Euro 
/ ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr.

302hua Zumba Fitness und Tanz
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz- und 
Fitnesselementen zu Musik. NeueinsteigerInnen sind willkommen.
Natascha Hasemann / 15 Termine, 20 Kursstunden / Dienstag, 
18.30-19.30 Uhr / ab 24. Februar 2015 / Sporthalle Kälbertshau-
sen / 64 Euro / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl 
höhere Gebühr.

406hua Englisch für die Reise II
Auch für QuereinsteigerInnen bestens geeignet
Englisch ist die universelle Reisesprache - mit englischen Grund-
kenntnissen haben Sie auf allen Kontinenten in jeder Situation gute 
Chancen, verstanden zu werden. Sich unterwegs, im Restaurant, 
beim Einkaufen oder in Notfällen zurechtzufinden, ist Ziel dieses 
Englisch-Kurses mit Sabine Juliane Peres. Die erfahrene Dozentin 
legt viel Wert auf Sprachpraxis - und darauf, dass die Teilnehmer 
Freude daran haben, sich in der Fremdsprache auszudrücken. 
Sabine Juliane Peres / 12 Termine, 24 Kursstunden / Donners-
tag, 20.00 - 21.30 Uhr / ab 26. Februar 2015 / Familienzentrum, 
Keltergasse 14, Hüffenhardt / 58 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei 
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken in Buchen hat am Rosen-
montag, 16. Februar ganztägig geschlossen. Die Kleinanlieferstation 
mit Wertstoffhof der Fa. INAST in Mosbach, Industriestraße 1 hat am 
Rosenmontag bis 16.30 Uhr geöffnet.
Am Faschingsdienstag, 17. Februar ist das Entsorgungszentrum 
Sansenhecken ganztägig geschlossen. Der Betriebshof der Fa. 
INAST hat vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet, ist aber nach-
mittags geschlossen.
Ab Aschermittwoch, 18. Februar sind die Entsorgungsanlagen wieder 
regulär geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind im grünen Entsorgungskalender der AWN 
zu finden oder unter www.awn-online.de/oeffnungszeiten. Fragen zur 
Anlieferung beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN unter 
Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de.

VLF fährt zu „Rain Man“ nach Karlsruhe
Der Verein landwirtschaftlicher Fortbildung (VLF) Neckar-Odenwald 
e.V. bietet am Sonntag, den 22. Februar 2015 eine Busfahrt nach 
Karlsruhe zum VLF-Landesbezirksverbandtag 2015 an.
Dort wird im Kammertheater Karlsruhe der Journalist Christian Zahnt-
ner über das Thema „Die Familie als starkes Team - Gute Beziehun-
gen brauchen Pflege“ referieren.
Am Nachmittag wird das Stück „Rain Man“ im Kammertheater auf-
geführt.
Das Stück, das mit Dustin Hofmann in der Hauptrolle sehr erfolgreich 
verfilmt wurde, erzählt die Geschichte zweier Brüder: der autistische 
Raymond und der Geschäftsmann Charlie. Eine Gratwanderung 
zwischen Komik und Drama.
Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Großeicholzheim (7.15 Uhr), 
Buchen, Bingler (7.30 Uhr), Dallau (7.50 Uhr), Mosbach Sportplatz 
(8.00 Uhr) und Aglasterhausen (8.10 Uhr).

Mitglieder, Freunde und Interessenten sind willkommen und können 
sich beim VLF Neckar-Odenwald unter Tel. 06281/5212-1600 anmel-
den.
Informationsveranstaltungen für Landwirte
Mit der ab 2015 greifenden Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik 
(GAP) ergeben sich für die Landwirte zahlreiche Neuerungen, die zu 
beachten sind.
Erstmals müssen mit dem neu konzipierten „Greening“ aktiv Umwelt-
leistungen erbracht werden, um die Direktzahlung in vollem Umfang 
zu erhalten. Zudem gibt es gravierende Änderungen in der 2. Säule, 
insbesondere bei dem Förderprogramm für Agrarumwelt, Klima-
schutz und Tierwohl (FAKT).
Der Fachdienst Landwirtschaft beim Landratsamt Neckar-Odenwald-
Kreis informiert zum aktuellen Sachstand der Agrarreform bzw. zum 
Gemeinsamen Antrag 2015 an folgendem Termin:
Donnerstag, 5.2.2015, Buchen „Sitzungssaal“, 19.30 Uhr 
Alle Landwirte sind zu diesen Informationsveranstaltungen herzlich 
eingeladen!
Backen Sie Ihr Lieblingsbrot
Am Samstag, den 28.2.2015 von 9.00 bis 15.00 Uhr sind Ver-
braucherinnen und Verbraucher zu einem Brot-Back-Seminar beim 
Fachdienst Landwirtschaft eingeladen. Frau Hirthammer gibt wert-
volle Tipps, damit das Brot gelingt. Während der Teig geht und das 
Brot gebacken wird, werden u.a. raffinierte Brotaufstriche hergestellt.
Die Veranstaltung findet in der Lehrküche des Landratsamtes, Präsi-
dent-Wittemannstraße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 25.2.2015 unter Tel. 06281/5212-1600.
Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Vorsorgevollmacht - Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht 
vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automa-
tisch für ihn entscheiden dürfen.
Ehegatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur 
für den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreu-
ungsverfügung vorweisen können. In den letzten Jahren muss-
te zunehmend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien 
sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen 
mussten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt wor-
den waren.
Frau Heike Friedel, Mitarbeiterin des Betreuungsvereins Neckar-
Odenwald-Kreis e.V., informiert über die verschiedenen Vorsorge-
möglichkeiten. Die Zuhörer werden zu Inhalten, Formulierungen und 
Fragen der Aufbewahrung der Schriftstücke beraten.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, den 25.2.2015 um 9.30 
Uhr in der Begegnungsstätte der AWO-Seniorenwohnanlage, Die-
desheim, Alte Brückenstr. 1.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Beruflicher Wiedereinstieg
Nächste Telefonsprechzeit: 12.2.
Wer über den beruflichen Wiedereinstieg nach der Familienpause 
nachdenkt, hat viele Fragen. Genau an dieser Stelle setzt das neue 
Angebot der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall - Tauberbischofs-
heim an: Heide Rauch, Wiedereinstiegsberaterin bei der Agentur, 
steht Frauen (und natürlich auch Männern) einmal im Monat am 
Telefon zum Thema „Durchführung und Planung der Rückkehr in die 
alte oder eine neue Arbeitsstelle“ Rede und Antwort.
Die nächste Telefonsprechzeit findet am 12. Februar von 9.00 
bis 12.00 Uhr statt. Heide Rauch ist unter der Telefonnummer 
0791/9758-112 zu erreichen.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
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Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Donnerstag: 9.00 bis 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki, Sulzbacher Str. 17 im DRK, 
74821 Mosbach
Dienstag: 	 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 	   9.00 - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 21.00 Uhr im DRK 
Mosbach

Sozialkaufhaus „Möbel und mehr“
Hauptstraße 2 (ehem. Textilhaus Müller), Mosbach, Tel. 
06261/6744446
Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Samstag: 	 10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag, Freitag: 	 14.30 - 18.30 Uhr

AWO Kreisverband Rhein-Neckar
Der neue Freizeitenprospekt ist da 
Der AWO-Kreisverband Rhein-Neckar bietet in 2015 wieder ein 
abwechslungsreiches Freizeitenprogramm für Kinder und Jugendli-
che im In- und Ausland an. Natürlich geht es auch wieder nach Ces-
enatico, wo es gleich 2 Freizeiten für Kinder gibt. Wer lieber Muscheln 
sucht und Burgen bauen möchte, kann dies auf Sylt machen. Auch 
für Jugendliche gibt es wieder tolle Freizeiten in Italien, Spanien und 
Kroatien. Ganz neu im Programm ist auch ein Surfcamp.
Teilnehmer aus Mannheim, Heidelberg und dem Rhein- Neckar-Kreis 
können Zuschüsse vom jeweiligen Jugendamt erhalten und so den 
Preis der Freizeit um bis zu 90% reduzieren. „Somit leistet die Politik 
einen wichtigen Beitrag zur Zukunft unseres Landes“, sagt Sven 
Immenroth, Abteilungsleitung der Abteilung Kinder und Jugend der 
AWO Rhein-Neckar. Die AWO Rhein-Neckar und ihre Ortsvereine 
unterstützen Familien auch finanziell durch individuelle Zuschüsse, 
damit ihre Kinder im Sommer verreisen können.
Weitere Infos zu den Freizeiten gibt es unter www.awo-rhein-neckar-
freizeiten.de. Der Prospekt kann telefonisch unter 06201/4853-262 
angefordert werden.
Arbeiterwohlfahrt bildet Freizeiten-Betreuer/-innen aus
Jugendleiterlehrgang bei der AWO Rhein-Neckar in den Faschings-
ferien
Lust auf Sonne? Spaß mit Kindern? Die AWO Rhein-Neckar richtet 
überall in Europa Kinder- und Jugendfreizeiten aus. Unsere Reisen 
führen unter anderem nach Spanien, in die Toskana und Kroatien. 
Außerdem bieten wir für alle Sprachinteressierten eine Sprachreise 
nach England an.
Für die Feriensaison 2015 werden noch motivierte Betreuer gesucht. 
In den Faschingsferien (14.2. - 18.2.2015) wird der Grundlehrgang 
angeboten. Dieser Lehrgang richtet sich an junge Menschen ab 16 
Jahren, die als ehrenamtliche Freizeitteamer pädagogische Erfah-
rung mit Kindern oder Jugendlichen sammeln möchten.
Inhalte des Lehrgangs werden u.a. juristische Fragen, Pädagogik 
und Organisation sein. Für die Freizeitbetreuung können auch Prak-
tikumsscheine ausgestellt werden, diese können für bestimmte Stu-
diengänge im (sozial)pädagogischen Bereich angerechnet werden, 
z.B. für LehramtsstudentInnen oder ErzieherInnen. Die Betreuer 
bekommen eine Aufwandsentschädigung.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter www.awo-rhein-
neckar-freizeiten.de, per E-Mail: maria.haneklaus@awo-rhein-
neckar.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Hebräer 3,15: Heute, wenn ihr eine Stimme hören werdet, so ver-
stockt eure Herzen nicht.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 5.2.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 6.2.
12.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht zum Monatsanfang im Pfarr-

haus Kälbertshausen
Sonntag, 8.2. - Sexagesimae
  9.20  Uhr	 Gottesdienst, gestaltet von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
Montag, 9.2.
15.30 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 10.2.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 11.2.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 12.2.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus

Aus den Kirchengemeinden
Der evangelische Kirchenbezirk lädt herzlich ein zu einer Fahrt 
ins Berchtesgadener Land vom 8. bis zum 13. Mai. Übernachtet 
wird im CVJM-Haus Aktivzentrum Ramsau. Sie unternehmen dort 
Ausflüge nach Berchtesgaden, Bad Reichenhall, an den Königssee 
und nach Salzburg.
Sollten Sie Interesse an dieser Fahrt haben, erhalten Sie weitere 
Auskünfte im Pfarramt oder bei Diakon Rudi Kößler, Tel. 06274/302.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 6.2.
12.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht zum Monatsanfang im Pfarr-

haus Kälbertshausen
Sonntag, 8.2. - Sexagesimae
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Gemeinderaum, gestaltet von Pfarrer 

Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kir-
chengemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag wollen wir im Gottesdienst etwas gemeinsam 
mit Ihnen ausprobieren.
Die Predigt soll dieses Mal etwas kürzer ausfallen, damit wir noch im 
Gottesdienst gemeinsam darüber sprechen können. Als Wort aus der 
Bibel hören wir dieses Mal einen‚ Abschnitt aus dem 2. Korintherbrief: 
Im 10. Kapitel schreibt der Apostel Paulus in den Versen 1 bis 10 über 
das „Rühmen“.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mit uns darüber sprechen oder 
einfach hören wollen, was anderen hierzu einfällt. Also, hoffentlich bis 
Sonntag im Gemeinderaum unseres Pfarrhauses.
Ihr Pfarrer Christian Ihrig

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, 
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber.
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Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 4.2. - hl. Rabanus Maurus, Bischof
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Hüffenhardt 	 14.30 Uhr 	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Untergimpern 	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Untergimpern 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Bad Rappenau 	 19.30 Uhr 	 Rosentritt Klinik, Salinenstr. 28: Über 

Gott und die Welt
Donnerstag, 5.2. - hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin
Heinsheim 	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Heinsheim 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Obergimpern 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Siegelsbach 	 19.00 Uhr 	 Gemeindesaal St. Georg: ökumeni-

scher Bibelabend
Freitag, 6.2. - hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer Herz-Jesu-
Freitag
Bad Rappenau 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Herz-Jesu-Amt) 

anschl. Anbetung und Segen
Kirchardt 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Herz-Jesu-Amt) 
		  anschl. Anbetung und Segen
Samstag, 7.2. 
Kirchardt 	 11.00 Uhr 	 Ehejubiläum goldene Hochzeit von 

Ursula und Lothar Regg
Bad Rappenau 	 14.00 Uhr 	 Beichtgelegenheit
Siegelsbach 	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 17.15 Uhr 	 Beichtgelegenheit
Untergimpern 	 17.15 Uhr 	 Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Untergimpern 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 8.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ijob 7,1-4.6-7 L2: 1 Kor 9,16-19.22-23 Ev: Mk 1,29-39
Heinsheim 	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach 	   9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Grombach 	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	   9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt 	 10.30 Uhr 	 St.-Ägidius-Gemeindehaus: Kinder-

gottesdienst
Kirchardt 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Montag, 9.2.
Bad Rappenau 	 16.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Dienstag, 10.2. - hl. Scholastika, Jungfrau
Bad Rappenau 	 15.00 Uhr 	 Antoniusstift: Eucharistiefeier
Heinsheim 	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach 	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Grombach 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 11.2. - Gedenktag unserer lieben Frau von Lourdes
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Heinsheim 	 15.33 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 

und KFD: Wir feiern Fasching
Untergimpern 	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Untergimpern 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau 	 19.30 Uhr 	 Hospizgottesdienst
Bad Rappenau 	 19.30 Uhr 	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Glaube u. Humor
Donnerstag, 12.2. 
Heinsheim 	 17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Heinsheim 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach 	 19.00 Uhr 	 ökumenischer Bibelabend
Gesprächsabende: Die Kurseelsorge lädt ein
Worüber Sie möchten – Gespräche über Gott und die Welt
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer

Mittwoch, 4.2., 19.30 Uhr; Rosentritt-Klinik/Stimmheilzentrum, Sali-
nenstr. 28, Vortragsraum, EG
„Überlass dich nicht der Sorge!“ - Glaube und Humor mit Monika 
Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 11.2., 19.30 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Promena-
de 15, Raum der Stille, UG
Weg der Stille
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitag von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, E-Mail: mkirchg@
online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Ökumenische Themenabende in Siegelsbach - Januar/Februar 
2015
siehe Ev. Kirchengemeinde Siegelsbach
Einladung zum ökumenischen Gottesdienst für Menschen in 
Abschiedssituationen
Da die Zeit der Trauer so individuell ist wie Sie selbst, bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit in einem geschützten Rahmen zu fragen: Wo stehe 
ich gerade? Was hilft mir?
Vielleicht hilft Ihnen der Impuls durch „Perlen der Trauer“ ...
Vielleicht möchten Sie in einem Lichtergang Ihre Trauer Gott ans 
Herz legen ...
Vielleicht tut es Ihnen gut, wenn Sie persönlich gesegnet werden ...
Vielleicht möchten Sie auch einfach nur still da sitzen ...
Der Gottesdienst wird am Mittwoch, 11. Februar 2015 um 19.30 Uhr 
in der frisch renovierten katholischen Kirche Herz Jesu in Bad Rap-
penau in der Salinenstraße 11 stattfinden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  Bei Rückfragen steht Ihnen 
Pfarrer Jürgen Steinbach, evangelische Kurseelsorge Bad Rappe-
nau, gerne zur Verfügung: Tel.-Nr. 07274/2069781 oder Juergen.
Steinbach@kbz.ekiba.de.
Für das Vorbereitungsteam auf katholischer Seite können Sie Pasto-
ralassistentin Christine Jung ansprechen.
Kirchlich-ambulanter Hospizdienst Kraichgau
Hospizwochen 2015
11.2.2015: Gottesdienst für Menschen in Abschiedssituationen in der 
katholischen Kirche in Bad Rappenau, Beginn 19.30 Uhr
Die Vorträge finden im Martin-Luther-Haus (evang. Gemeindehaus), 
Kirchplatz 3, 74906 Bad Rappenau, Beginn jeweils um 19.30 Uhr, 
Kosten: € 3,00 (außer Gottesdienst) an folgenden Tagen statt:
23.2.2015: Ethische Fragestellungen in der Palliativen Phase, Prof. 
Dr. Annette Riedel
2.3.2015: Wenn Dunkles aus der Seele quillt. Erfahrungen aus Krieg 
und Unglück - Wiederkehr beim Sterben? Prälat i.R. Martin Klumpp 
9.3.2015: Schmerz lass nach - Schmerzlinderung von der Antike bis 
zur Gegenwart, Ulrike Schmid
16.3.2015: Als die Männer fortgingen und nicht zurückkehrten…, - 
Martina Görke-Sauer
23.3.2015: „Trauer Knigge“, Barbara Kieferle-Stotz

Schulen und Kindergärten

Verbundschule Bad Rappenau
Elternsprechtag an der Verbundschule Bad Rappenau - Bil-
dungsgang Realschule 
Die Eltern haben nach der Halbjahres-Information auch in die-
sem Jahr wieder Gelegenheit zu Gesprächen mit den Lehrern 
ihres Kindes. Dabei können sie sich über den Leistungsstand, die 
Arbeitshaltung, die Selbstständigkeit und die Zusammenarbeit in der 
Klassengemeinschaft sowie über die Möglichkeiten der häuslichen 
Elternmitarbeit erkundigen.
Um Staus und Überschneidungen zu vermeiden werden die Termine 
von den Eltern angemeldet und von den Lehrkräften vergeben. In 
einem Elternrundbrief ist das Verfahren ausführlich erläutert. Die 
Sprechzeit bleibt bei 10 Minuten.
Termin Elternsprechtag: Mittwoch, 11. Februar 2015, 16.00 bis  
20.00 Uhr, Klassen 5 - 10 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Vilimek, Schulleiter der Verbundschule
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Augusta-Bender-Schule Mosbach
Anmeldenachmittag an der Augusta-Bender-Schule Mosbach 
am Mittwoch, dem 11.2.2015, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach, Schillerstraße 2, bietet am 
Mittwoch, dem 11.2.2015, von 14.00 bis 17.00 Uhr im Raum C 13 die 
Möglichkeit, sich zu den unterschiedlichen Schularten anzumelden. 
Anmeldemöglichkeiten für Schüler/-innen mit Hauptschulabschluss 
bestehen für das BEJ (Berufseinstiegsjahr), die 2BFP (zweijährige 
Berufsfachschulen, Profil Gesundheit und Pflege), die 2BFH (zwei-
jährige Berufsfachschulen, Profil Ernährung und Hauswirtschaft) und 
die LS1 (landwirtschaftliche Berufsschule in Vollzeitform) sowie für die 
Berufsausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/-in 1BFAHT.
Haben Sie den mittleren Bildungsabschluss (Abschluss der Real-
schule, Fachschul-reife, Versetzungszeugnis in die Klasse 10 eines 
Gymnasiums), so können Sie sich für folgende Schularten anmelden: 
für das EG (Ernährungswissenschaftliche Gymnasium) und das BTG 
(Biotechnologische Gymnasium), das 1BK1P (Berufskolleg Gesund-
heit und Pflege I), das 1BKST (duales Berufskolleg Fachrichtung 
Soziales), das 1BKPR (einjähriges Berufskolleg für Praktikantin-
nen) und die Berufsausbildung zum/zur Altenpfleger/-in 3BFA. Unter 
bestimmten Voraussetzungen (Berufsabschluss) können Sie das 
1BKFHB (einjähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschul-
reife in hauswirtschaftlich-landwirtschaftlich-sozialpädagogischer 
Richtung) besuchen.
Nähere Auskünfte zu den Schularten erhalten Sie auf der Homepage 
unter www.augusta-bender-schule.de oder beim Sekretariat der 
Augusta-Bender Schule Mosbach, Telefon 06261/890850. Anmelde-
schluss für alle Schularten ist der 1.3.2015.

Kolping Bildungswerk e.V.
Kursstart „Staatlich anerkannter/anerkannte Sozialfachmanager/-
in“ 
Berufsbegleitende Ausbildung in Tauberbischofsheim ab dem 
12. Juni 2015
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk e.V. 
bietet ab dem 12. Juni 2015 wieder die 2-jährige berufsbegleitende 
Ausbildung zum/zur „Staatlich anerkannte/r Sozialfachmanager/-in“ 
an. Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bildungsgängen erwerben 
Sie einen anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen 
Prüfung abschließt.
Berufstätige aus einem sozialen, helfenden, pflegenden oder päda-
gogischen Beruf sowie Mitarbeiter/-innen in Gesundheits- oder Sozi-
alverwaltungen können sich so qualifiziert weiterbilden. Ziel ist die 
Vermittlung von kaufmännischen Kenntnissen und Führungswissen 
zur Übernahme von leitenden Positionen im Sozialwesen.
Die insgesamt 700 Unterrichtseinheiten sind auf zwei Jahre verteilt, 
sodass Theorie und Praxis miteinander verbunden werden. Unter-
richtsinhalte sind die Betriebswirtschaftslehre, die Volkswirtschafts-
lehre, das Personal- und Rechnungswesen, die Personalführung, 
das Privat-, Gesellschafts-, Arbeits- und Sozialversicherungsrecht, 
EDV sowie Marketing, Management und Organisation.
Die Finanzierung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren kann über 
Meister-BAföG mit hohem Zuschussanteil gefördert werden. Der 
Lehrgang ist ebenso durch Bildungsgutscheine der Agentur für Arbeit 
förderbar.
Das Studium gilt auch als Qualifikationsnachweis für den Erwerb des 
Bachelor-Abschlusses an der Fernhochschule Hamburg.
Das Kolping Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 12. Juni 
2015 berufsbegleitend in Tauberbischofsheim an. Der Unterricht fin-
det vierzehntägig freitags (ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) 
statt. Daneben sind fünf Kompaktseminare von Freitag bis Sonntag 
Bestandteil der Ausbildung. Für diesen Kurs sind noch Plätze ver-
fügbar.
Eine Informationsveranstaltung findet am 13.4.2015 um 18.30 Uhr in 
unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim 
statt.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50, E-Mail: tauberbischofs-
heim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Faschingsumzug am 17.2.2015
Auch in diesem Jahr findet am Faschingsdienstag unser Umzug statt.
„44 Jahre und kein Schlückchen leiser!!“ - ist zwar nicht das Motto 
unseres Umzugs, aber mit 44 Jahren auf dem Buckel startet der 
Umzug am 17.2.2015 um 14.11 Uhr in der Kantstraße.
Insbesondere zum Jubiläum hoffen wir wieder auf ein buntes Treiben 
auf und neben der Straße. Der Präsident wird wie immer für perfektes 
Wetter sorgen. Natürlich wird im Anschluss noch in der Halle gefeiert.
Wer noch teilnehmen möchte oder bisher noch nicht angesprochen, 
vielleicht auch vergessen wurde, meldet sich bitte bei Alexander Fei-
rer, Tel. 06268/928271 oder per E-Mail: alexander.feirer@googlemail.
com.
Anmeldungen sind auch noch kurzfristig möglich. 
Helau, liebe Narren
Jetzt geht die Faschingszeit bald los. Hier die Termine unserer Ver-
anstaltungen:
1. Sitzung	 Samstag, 7.2.2015, 19.29 Uhr
Kinderfasching	 Sonntag, 8.2.2015, 14.29 Uhr
Altweiberfasching	 Donnerstag, 12.2.2015, 19.59 Uhr
2. Sitzung	 Samstag, 14.2.2015, 19.29 Uhr
Seniorenfasching	 Montag, 16.2.2015, 14.11 Uhr
Umzug mit Straßenfasching	 Dienstag, 17.2.2015, 14.11 Uhr
Verbrennung	 Mittwoch, 18.2.2015, 17.00 Uhr
An den beiden Sitzungen spielen „The Heartbreakers“, an der 
Jubiläumssitzung und am schmutzigen Donnerstag sorgen 
„River Sound Express“ für Stimmung. 
Karten für die Prunksitzung
Für die Prunksitzung am 7.2.2015 sind noch Karten erhältlich. Vorab 
bei Sigrid Zimmermann, Reisengasse 6, Telefon 740 oder an der 
Abendkasse.
Jubiläumskalender
44 Jahre wird der HCV - darauf ein 
dreifach donnerndes Helau!
Nun beginnt sie bald unsere Jubi-
läumskampagne und die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. Ein 
ganz besonderes Prunkstück ist 
schon fertig: der Jubiläumskalender. 
Ein Wandkalender gefüllt mit dem 
Hüffenhardter Zeitgeschehen seit 
der Gründung des HCV im Jahre 1971, vielen Bildern aller Akteure, 
Trainerinnen und auch einiger Ehemaligen und vielem vielem mehr. 
Lasst euch überraschen! Der Kalender kann bei allen Veranstaltun-
gen und bei Sigrid Zimmermann erworben werden. Der Preis beträgt 
4 €.
Jubiläumssitzung
44 Jahre HCV, das wird gebührend gefeiert! Am Freitag, 6.2.2015 
um 20.00 Uhr feiern wir dies in einer Jubiläumssitzung mit vielen 
tollen Highlights. Unter anderem könnt ihr euch auf eine Laudatio von 
unseren Büttenrednern Annette und Peter freuen, viele Tanzauftritte 
unserer befreundeten Vereine - z.B. das Männerballett der Knie-
schieber aus Kälbertshausen - und die Guggenmusik aus Trienz wird 
uns einheizen. Anschließend kann zur Musik der Band „River Sound 
Express“ noch lange getanzt und in der Bar gefeiert werden. Wir 
freuen uns darauf, mit euch gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern! 
Der Eintritt ist frei.

 

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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HSV-Nachrichten

Pilates-Kurse (inkl. Faszientraining)
Wir beginnen wieder mit den Pilates-Kursen ab dem 25.2.2015,
mittwochs von 20.00 bis 21.00 Uhr
donnerstags von 19.15 bis 20.15 Uhr und 20.30 bis 21.40 Uhr
in der Grundschule in Hüffenhardt im Spatzennest.
Wir haben dann jeweils 15 Termine (gebe ich in den Kursen 
bekannt) à 60 Minuten, Mitglieder des SV Hüffenhardt 50 Euro - 
Nichtmitglieder 62,50 Euro.
Falls jemand verhindert ist, bitte rechtzeitig melden, damit ich 
noch reagieren kann.
Ich freue mich auf alle meine Teilnehmer.
Karin Kublick

KKS Hüffenhardt e.V.

Abteilung Bogen
Landesmeisterschaft Bogen Halle 2015
Am Wochenende 24./25. Januar 2015 wurden in Baiertal die Landes-
meisterschaften im Bogenschießen ausgetragen. Vom KKS waren 
Alisa Zimmermann, Jan Reimold, Dominik Brenner (alle Jugend-
klasse), Nils Prinke (Schülerklasse A) sowie Achim Noack (Herrenal-
tersklasse) dabei.
Achim war schon am Samstag am Start und konnte sich ganz auf 
sich konzentrieren, da seine Schützlinge erst am Sonntagfrüh ein-
geteilt waren. Achim erreichte im 1. Durchgang 272 Ringe und im 2. 
Durchgang 267 Ringe. Mit insgesamt 539 Ringe belegte er den  5. 
Platz - ringgleich mit Platz 4 (jedoch 2 Zehner weniger) und 3 Ringe 
hinter dem 3.-Platzierten.
Am Sonntagfrüh fuhr er dann wieder mit seiner Jugend nach Baiertal. 
Jan und Dominik in der Jugendklasse konnten beim 1. Durchgang 
250 bzw. 238 Ringe erreichen und im 2. Durchgang 253 bzw. 205. Mit 
insgesamt 503 Ringen belegte Jan Platz 3 und Dominik mit 443 Rin-
gen Platz 6. Alisa wurde mit 460 (224 und 236) Ringen 5. Ringgleich 
mit der Viertplatzierten, die jedoch 2 Zehner mehr hatte. Gemeinsam 
wurden sie 2. bei der Mannschaftswertung.
Nils schoss in der Schülerklasse A vom 1. bis zum 60. Pfeil sehr 
konzentriert. Belohnt wurde er mit 285 von 300 Ringen im ersten 
und 283 Ringen im zweiten Durchgang. Mit insgesamt 568 (von 600 
möglichen) Ringen wurde er Landesmeister und neuer Rekordhalter 
in der Schülerklasse A.
Der Zweitplatzierte lag mit 35 Ringen, der Drittplatzierte sogar mit 45 
Ringen zurück.
Nils kann sich schon jetzt auf die deutschen Meisterschaften im März 
freuen, denn mit diesem Ergebnis ist er zu 100% dabei.
Alle 4 Jugendschützen konnten sich von der Kreismeisterschaft bis 
zur Landesmeisterschaft steigern, was wohl auch auf das gute und 
fleißige Training zurückzuführen ist. Hierfür geht ein Dankeschön an 
Trainer Achim. Allen herzlichen Glückwunsch zu diesen guten Leis-
tungen und Nils für die DM im März viel Spaß! <Der Erfolg kommt 
allein> meinte ein Vereinsbogenschütze und behielt recht.
Rekorde in der Schülerklasse A bei Landesmeisterschaften
2002	 Thomas Rohland	 550 Ringe
2012	 Jannik Samstag	 567 Ringe
2015	 Nils Prinke	 568 Ringe
Platzierungen der KKS-Schützen bei der Landesmeisterschaft 
Halle 2015
1. Platz	 Schülerklasse A	 Nils	 568 Ringe NR
2. Platz	 Jugendklasse	 Alisa, Dominik 
	 Mannschaft	 und Jan	 1.406 Ringe
3. Platz	 Jugendklasse m	 Jan	 503 Ringe
5. Platz	 Jugendklasse w	 Alisa	 460 Ringe
5. Platz	 Herrenaltersklasse	 Achim	 539 Ringe
6. Platz	 Jugendklasse m	 Dominik	 443 Ringe

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
kurze Erinnerung an unseren SPD-Stammtisch am 5.2.2015. Wir 
treffen uns um 18.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im Neben-
zimmer.
Die Vorstandschaft lädt euch recht herzlich zu diesem Treffen ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch politisch interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde begrüßen 
könnten. Sie sind alle herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, den 28. Februar 2015, Beginn 
14.30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Bella Marmaris“
in Hüffenhardt ein.
Vorläufige Tagesordnung
-- Eröffnung und Begrüßung
-- Totengedenken
-- Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
-- Bericht der Kassenverwalterin
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Aussprache zu den Berichten
-- Grußworte des Bürgermeisters oder dessen Vertreters
-- Entlastung des Gesamtvorstandes
-- Neuwahlen des Gesamtvorstandes
-- Aussprache zu eventuellen Aktivitäten 2015
-- Schlussworte

Anträge zur Jahreshaptversammlung sind bis spätestens Mitt-
woch, den 25. Februar 2015 beim Ortsverbandsvorsitzenden 
Helmut Horsch, Reisengasse 11, 74928 Hüffenhardt einzurei-
chen.
Die Kameradinnen und Kameraden des Ortsverbandes werden hier-
mit herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
Die Vorstandschaft

Acht Euro mehr bei Hartz IV
Hartz-IV-Empfänger bekommen seit Januar 2015 mehr Geld: Die 
Anhebung der Regelsätze erfolgte um rund zwei Prozent. Allein-
stehende erhalten somit einen Betrag von 399 Euro pro Monat. Für 
volljährige Mitglieder einer Bedarfsgemeinschaft erhöhten sich die 
Leistungen auf 360 Euro. Das sind jeweils acht Euro mehr als bisher. 
Zusätzlich werden die angemessenen Kosten der Unterkunft und 
Heizung (KdU) übernommen. Nach einer Entscheidung des Bundes-
verfassungsgerichts aus dem Jahr 2010 sind die Regelsätze an die 
Entwicklung von Preisen und Nettolöhnen gekoppelt.
Auch bei Streitfällen um Hartz IV kann der Sozialverband VdK seine 
Mitglieder in Widerspruchs- und Klageverfahren juristisch vertreten. 
Die Adressen der VdK-ServicesteIlen und die Sprechzeiten der 
VdK-Sozialrechtsreferenten finden sich unter www.vdk-bawue.de im 
Intemet oder können unter 0711/61956-0 telefonisch erfragt werden.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Ab kommenden Samstag, 7.2., wird das Training um eine halbe 
Stunde verschoben. Alle Trainingseinheiten beginnen demnach eine 
halbe Stunde später.
Schwimmkurs:	 15.30 Uhr
Übergangstraining:	 16.30 Uhr
Jugendtraining:	 17.30 Uhr
Aktiventraining:	 18.30 Uhr
Wir dürfen gratulieren
Zum erfolgreich abgelegten Juniorretter: Lisa Zimmermann.
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Zum erfolgreich abgelegten Jugendschwimmabzeichen Silber: Tino 
und Leonie Meile, Ann-Kathrin Geier und Helen Moos.
Zum erfolgreich abgelegten Jugendschwimmabzeichen Gold: Hanna 
Spindler, Susanne Duschek, Lisa Büchler und Nina Hofschulz.
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für euer Engagement.

Skiclub Obrigheim
Auch wenn einige Ausfahrten vom Skiclub „Schlossberg“ Obrigheim 
bereits ausgebucht sind, gibt es für viele noch freie Plätze. 
Vom 27.2. bis 1.3. geht es mit dem Skiclub zur „Skitour für Einsteiger“. 
Abseits der gewohnten Pisten mit ausgebildeten Skitourenguides 
geht es in die idyllische Landschaft des Allgäu. Anmeldungen sind 
noch möglich.
Am gleichen Wochenende bietet die Ausfahrt 2 Tage - 2 Skigebiete 
die Möglichkeit, ein Wochenende auf Pisten im Allgäu zu verbringen. 
Der Termin findet vom 28.2. bis 1.3. mit Übernachtung beim Haxen-
wirt in Thanners statt.
Auch für die letzten Tagesfahrten gibt es noch Plätze. „Last Minute“ 
für den 31.1. oder mit etwas mehr Zeit für den 7.3.2015. Abfahrt ist 
jeweils 4.30 Uhr ab Messplatz Neckarelz.
Im März findet die Saison mit der Abschlussfahrt ihr Finale. Auch 
hierfür sind noch reichlich Plätze buchbar. Termin ist das Wochen-
ende vom 19. bis 22.3. Das Ziel wie im letztem Jahr das Ferienhotel 
„Bergland“ in Arzl und das Skigebiet Hochzeiger. 
Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren Aus-
fahrten und Veranstaltungen finden Sie unter www.skiclub-obrigheim.
de
Zur Vorbereitung auf die Skitage findet immer mittwochs 19.00 Uhr 
in der Neckarhalle Obrigheim die Skigymnastik für jedermann statt. 
Im Anschluss ab 20.00 Uhr Volleyballtraining. Auch hier sind Gäste 
herzlich willkommen. 

Evangelisches Bauernwerk in Württemberg e.V.
Landwirtschaft - Wegweiser zum Traumberuf
Berufsorientierungswochenende für landwirtschaftliche Berufe
Wochenende 21./22. Februar 2015
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bauernwerks 
74638 Waldenburg
Orientierung über Ausbildungswege in der Landwirtschaft, Erkun-
dung eines Ausbildungsbetriebs, Weiterbildungsmöglichkeiten, Infor-
mationen aus erster Hand für Schülerinnen und Schüler mit oder 
ohne elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb, die sich für einen 
landwirtschaftlichen Beruf interessieren, aber noch nicht wissen, ob 
und ggf. für welche landwirtschaftliche Ausbildung sie sich entschei-
den sollen.
Infos und Anmeldung:  Veronika Grossenbacher, Tel. 07942/107-
12, Fax 07942/107-77; V.Grossenbacher@hohebuch.de; www.hohe-
buch.de

Sonstige Bekanntmachungen

Heilbronner Pferdemarkt 2015
Der traditionelle Pferdemarkt findet vom 21. Februar bis Montag, 23. 
Februar 2015, bereits im 246. Jahr, statt. Zum turbulenten Marktge-
schehen werden wieder über 100.000 Besucher aus nah und fern 
erwartet.
Öffnungszeiten Markt
Samstag, 21.2.2015	 11.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 22.2.2015	 11.00 bis 19.00 Uhr
Montag, 23.2.2015	 10.00 bis 18.00 Uhr
Bequem zu erreichen ist der Pferdemarkt mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (Haltestellen „Harmonie“ und „Friedensplatz“) und seit 
diesem Jahr auch erstmals mit den S-Bahn-Linien aus Sinsheim und 
Mosbach ankommend.

Information des Verlags zu möglichen Verspä-
tungen bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die neue 
Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen teilwei-
se zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Problemen Zeit-
verluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können und Ihr Mit-
teilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder wie 
gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen.

Ihr Verlag

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 6 | 2015 | mittel

3 1 6 4

5 6 9 8

8 7 3

3 1 2

9 2 7

1 7 9

6 5 3

5 2 3 4

3 9 8 7
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.

Wirf nichts auf

Straßen und Plätze!

Halte

das Ortsbild

sauber!
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Trauer
Foto: iStock/Thinkstock

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren,

wie viel Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke
allen, die meinen lieben Mann

Reinhold Wolf
auf seinem letzten Weg begleiteten.

• Herrn Pfarrer Ihrig für die tröstenden Worte und 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

• Herrn Peter Sigmann und dem MGV Hüffenhardt 
für die musikalische Umrahmung

• seinen Schulkameraden
• Reiner und Martina Lautenbacher,
 Bestattungsunternehmen Siegelsbach
• Herrn Dr. Johmann und seinem Team
 für die ärztliche Betreuung
• dem Wohn- und Pflegezentrum Hüffenhard
 für die liebevolle Pflege
• dem ambulanten Palliativdienst PALLDOMO
• den Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten, die uns nach seinem Tod so zahlreich 
auf vielfältige Weise, ob durch Worte, Karten, 
Umarmungen, Händedruck, Blumen, Kränze und 
Geldspenden ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
brachten

• und allen, die ihm im Leben Vertrauen und 
Freundschaft schenkten.

Danke, auch im Namen meiner Kinder
Marliese Wolf

Hüffenhardt, im Januar 2015

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Jeder Abschied ist eine liebevolle Geste. In Wort, Bild und Ton.

Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an.

Herzlichen Dank
allen, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck gebracht 
haben.
Ein besonderer Dank gilt der 
Praxis Dr. Johmann, 
dem Gesangverein Edelweiß, 
dem Sportverein Kälberts-
hausen und dem Wohn- und 
Pflegezentrum Hüffenhardt.

Im Namen aller Angehörigen 
der Familie Widmann und Familie Dost

Danksagung

Hildegard Dost
geb. Siegmann

Das besondere

   Grabmal aus

   Meisterhand
Hüttigsmühle 1

74928 Hüffenhardt

Tel./Fax 06268 1271

Rosengartenstraße 2a

74927 Eschelbronn

Tel. 06226 42121

Grabmalkunst

& Naturstein
www.grabmalkunst-schilling.de
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Bauen, Renovieren, Einrichten
Foto: iStock/Thinkstock

Sanieren • Bauen • Reparieren

Seniorengerechte

BÄDER
Barrierefrei!

Individuelle
Bädergestaltung!

Bäder mit Zukunft!

Komplett-Standardpreis ab 4.500,-- €
Fliesen Mertscheit

Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33 · 74861 Neudenau · Tel. 06264 3319139

Mobil 01520 1848833 · thomasmertscheit@yahoo.de

Jetzt auch mit

Finanzierung

Anzeige

Barrierefrei

Barrierefreies Badezimmer

Fliesen Mertscheit
Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33
74861 Neudenau

(spp-o/red). Vor allem im Bad 
will der Mensch seine Ruhe 
und Privatsphäre haben. Da-
mit dieser Bereich im Alter 
oder Menschen mit Handi-
cap allen Komfort bietet, ist 
bei der Planung einiges zu 
beachten. Primär steht die 
Nutzbarkeit im Vordergrund. 
Was nutzt das schönste Bad, 
wenn der Rollstuhl nicht 
durch die Tür passt oder sich 
im Bad nicht wenden lässt? 
Trotz all diesen Vorkehrungen 
sollte kein Krankenhaus-Flair 
entstehen. Es gibt inzwischen 
viele Möglichkeiten die ei-
genen Wünsche in die Tat 
umzusetzen. Damit die eben 
beschriebenen Szenarien gar 
nicht erst passieren, gibt es 
die DIN 18025. Dort sind die 
Bewegungsfl ächen im Bad 
defi niert: 

• Die Tür muss eine lichte Brei-
te von 90 Zentimetern haben 
und nach außen aufgehen 
(bzw. eine Schiebetür sein), 
damit bei einem Notfall die 
Tür nicht blockiert. 
• Die Tür muss im Bedarfsfall, 
beispielsweise bei einem 
Schwächeanfall, von außen 
zu entriegeln sein. 

• Ein Bad für Rollstuhlfahrer 
sollte in jedem Fall einen 
Freiraum von 150 mal 150 
Zentimeter als Wendefl äche 
(für Nicht-Rollstuhlfahrer ge-
nügen 120 mal 120 Zentime-
ter) besitzen. 
• Auf einer Seite des WCs 
müssen laut DIN 95 Zenti-
meter, auf der anderen Seite 
mindestens 30 Zentimeter 
freie Fläche vorhanden sein. 
• Der Bodenbelag hat rutsch-
sicher zu sein, sagt die DIN. 
Dafür hat die Industrie spe-
zielle Fliesen mit mikrorauer 
Oberfl äche entwickelt, die 
erhöhte Standsicherheit 
bieten.

Foto: spp-o / IV-Agrob Buch

Foto: djd/VELUX

(djd/red). Ein Ausbau des 
Dachgeschosses schafft   nicht 
nur zusätzlichen Wohnraum, 
sondern kann auch die Ener-
gieeffi  zienz des Eigenheims 
verbessern. Die gleichzeitige 
Dämmung des Dachs senkt die 
Heizkosten und trägt zudem zu 
einem angenehmeren Innen-

raumklima bei. Im Winter wird 
das Obergeschoss vor Kälte, 
im Sommer vor Überhitzung 
geschützt. Wichtig ist dabei 
die fachgerechte Ausführung: 
Insbesondere für den sensiblen 
Anschluss der Fenster an das 
Dach empfehlen Experten vom 
Selbsteinbau abzusehen.

Ausbauen und Energie sparen

DIE WERBUNG MACHT‘Sim Amtsblatt Ihrer Gemeinde...
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com
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Günstige Böden inkl. Montage

Fragen Sie Ihren Bedarf an:

info@holzcenter.de

Termin-Hotline: 0 62 66/92 06  0

Viele andere Dekore & Holzarten 

auf Anfrage!

* Verlegung im Umkreis von 25 km, auf verlegefertigem Untergrund, schwimmend verlegt. Räume ab 30 m2 mit einer Türe, 
 andere Raumaufteilungen gegen Aufpreis. Nicht enthalten: Abschlußschienen.

Laminat: All-inclusive* 
7 mm Laminat, Dekor Buche, Ahorn,
Nussbaum oder Räuchereiche 3-Stab
Nutzungsklasse 23/31, incl. PE-Folie,
2mm Trittschall, Bodenverlegung,
Sockelleisten- bzw. Schienenmontage

€/m2 34,95
Parkett: All-inclusive*

13 mm Klick-Fertigparkett Buche Rustikal 
Schiffsboden 3-Stab lackiert, Nutzschicht 
2,5 mm, 2,40 m Brettlänge, incl. PE-Folie, 
2mm Trittschall, Bodenverlegung, Sockelleis-
ten- bzw. Schienenmontage 

€/m2 44,95

www.holzcenter.de 

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa       8.00 -13.00 Uhr

Anzeige
Landhausdielen aus Eiche

Ein Fußbodentraum für alle Zeiten

Aus den vielen guten Gründen 
für einen Holzboden sticht 
dieser sicher besonders her-
vor: Zeitlosigkeit. Wer einen 
edlen Parkettboden verlegt, 
muss sich nicht mit der Frage 
sorgen, ob dieser noch in zehn 
oder gar zwanzig, dreißig Jah-
ren zeitgemäß ist. Das Natur-
material Holz fasziniert seit 
jeher. In Schlössern oder Herr-
schaftshäusern bewundern 
wir die alten Dielenböden, die 
mit den Jahren an Reife und 
Charakter gewonnen haben. 
Damals wie heute ist Parkett 
aus Eichenholz besonders 
beliebt. Charaktervoll, robust 
und ausdrucksstark begeistert 
die Eiche auch durch ihre Viel-
seitigkeit. Je nach Auswahl 
der einzelnen Bretter, und ab-
hängig von der Oberfl ächen-
behandlung, haben Sie allein 
mit dieser Holzsorte eine Fülle 
verschiedener Dekore zur Aus-
wahl. Der markante Charakter 
der Eiche kommt bei großen 
Dielenformaten besonders zur   

Geltung. Die sogenannten 
Landhausdielen begeistern 
durch ihr großzügiges Format, 
welches gerade großen und 
repräsentativen Räumen ein 
ganz besonderes, edles Flair 
verleiht. Bei einer Oberfl ä-
chenbehandlung mit Öl kann 
das „lebende“ Naturmaterial 
Holz atmen und mit den Jah-
ren immer mehr an Charme 
gewinnen. Auch kleine Ma-
cken muss man nicht fürch-
ten, tragen sie doch noch zur 
Wirkung bei. 
Wer die ganze Vielfalt der 
unterschiedlichen Parkettbö-
den erleben möchte, ist na-
türlich beim Fachhandel an 
der besten Adresse. Bei den 
Holzexperten von HolzLand 
Neckarmühlbach fi nden Sie 
allein über 100 verschiedene 
Landhausdielen. Die fachkom-
petenten Berater erläutern 
gerne alles rund um die Unter-
schiede und geben wertvolle 
Tipps zu Reinigung und Pfl e-
ge. Besonders praktisch: Bei 

HolzLand Neckarmühlbach 
können Sie zur Verlegung den 
hauseigenen Montageservice 
direkt mit hinzubuchen und 
bekommen somit alle Lei-
stungen aus einer Hand im 
Rundum-Sorglos-Paket. Wei-
tere Infos und unverbindliche 

Beratung erhalten Sie direkt 
im Holz Land Neckarmühlbach 
oder auch im Inter net unter: 
www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach
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Foto: djd/Auktionshaus Wendl 

(djd/pt). Alt ist in. Der Vinta-
ge-Trend greift um sich und hat 
längst auch in unseren Wohn-
räumen Einzug gehalten. Ein-
richtungshäuser bieten nahezu 
jedes Detail fürs Eigenheim im 
Antik-Look an. Der Preis dafür 
ist häufig hoch, denn Trends 
sind meistens teuer. Ist der 
auf alt gemachte neue Schrank 
aber erst einmal aufgestellt und 
benutzt, hat er seinen Wert 
auch schon verloren. Ganz an-
ders sieht das bei wirklich alten 
Möbeln und Wohnaccessoires 
aus. Antiquitäten und Kunst 
kann man auf klassischen Auk-

tionen ersteigern. Damit sind 
Antiquitäten und Kunst mehr 
als ein Hingucker, sie sind eine 
Geldanlage. Das Gemälde für 
die Wohnzimmerwand wird 
so zur Wandaktie. Und die 
macht im Vergleich zu einer 
klassischen Aktie wesentlich 
mehr Spaß. Genauso sorgen 
alte Möbel, Silberleuchter oder 
alte Porzellanservices für ein 
einzigartiges Ambiente und 
versprühen einen Hauch von 
Exklusivität. Als optischer 
Genuss bereiten diese Schätze 
ebenso weit mehr Freude als 
der Goldbarren im Safe.

Die Inneneinrichtung als Wertanlage

Foto: djd/Deutsches Tapeten-Institut

(djd). Schöne Räume und die 
Entspannung, die sie bieten, 
können uns für den Alltag stär-
ken. Tatsächlich ist es schon 
mit geringen Mitteln und über-
schaubarem Aufwand möglich, 
eine Wohnung positiv zu ver-
ändern und für eine gemütliche 
Atmosphäre zu sorgen. Kissen, 
Decken und Stoffe sind eine 
einfache Möglichkeit, Farbe 
in ein Zimmer zu bringen. Im 
Zusammenspiel mit Tapeten 
sorgen Textilien für eine neue 
Wohnatmosphäre und drü-
cken individuellen Stil und Ge-
schmack aus. Damit der Mix 
gelingt, sind ein paar simple Re-
geln zu beachten. Ist die Tapete 
in Farbe oder Motiv besonders 

auffällig, sollten die verwende-
ten Textilien wie Kissen, Teppi-
che, Bettwäsche und Vorhänge 
einen ruhigen Gegenpol bilden. 
Knallige Farben wie blauviolett 
wirken beispielsweise mit Tex-
tilien in Weiß und Kitt behagli-
cher. Umgekehrt vertragen sich 
schlichte Tapeten in Grau oder 
Beige sehr gut mit Accessoires 
in kräftigem pink, blau oder 
grün. Ein beliebtes Stilmittel ist 
es, eine Farbe aus einer Motiv-
tapete in der Zimmergestaltung 
als roten Faden aufzunehmen, 
um so einen einheitlichen Rah-
men zu schaffen. Ein paar Kissen 
und eine kuschelige Decke in 
der passenden Farbe lassen den 
Raum als Ganzes richtig wirken. 

Textilien können Tapeten perfekt ergänzen

Foto: djd/BetonBild

(djd). Modern und kommuni-
kativ: Die offene Wohnküche 
liegt im Trend. Zugleich steigen 
damit die Anforderungen an 
eine hochwertige und indivi-
duelle Einrichtung, die fließend 
in den Wohnbereich übergeht. 
Angesagt ist insbesondere 
ein Material, das viele kaum 
in der Küche vermuten wür-
den: Beton ist für den Bau von 
Arbeitsplatten, Theken oder 
Kochinseln ein praktischer 

Werkstoff. Robust und zugleich 
verspielt, lässt sich Beton viel-
fältig in der Küche einsetzen. 
Das Resultat sind beispielswei-
se Arbeitsflächen, die einiges 
mitmachen und zugleich der 
Küche eine individuelle Note 
geben - denn jedes Stück ist ein 
Unikat, das auf Maß gegossen 
wird. Noch attraktiver wird der 
Werkstoff durch verschiedene 
Möglichkeiten, die Oberfläche 
zu veredeln.

Trend-Look für die Küche
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Raiffeisenstr. 21          Bad Rappenau
Tel. 07264 5767    schuetze-sanitaer.de

Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und 
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung 
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung  Ausführung  Wartung  Service

Foto: djd/Zehnder Group Deutschland GmbH, Lahr

(djd). Die energieeffiziente 
und vorausschauende Renovie-
rung des Badezimmers ist nicht 
nur für Haushaltskasse und 
Umwelt eine nachhaltige Inves-
tition, sondern dient auch der 
eigenen Komfortvorsorge. So 
spart ein Heizkörperaustausch 
wertvolle Energie und kann zu-
gleich zur altersgerechten Bad-
gestaltung beitragen. Gerade 
im Badezimmer ist nachhal-
tiges Sanieren auch in puncto 
Komfort im Alter besonders 
sinnvoll. Neben barrierefreien, 

bodengleichen Duschen gibt 
es inzwischen auch bei den 
Heizkörpern spezielle barri-
erefreie Modelle. Bei diesen 
können auch körperlich ein-
geschränkte Menschen kom-
fortabel die Temperatur durch 
einen seitlichen Anschluss mit 
Thermostatposition in beque-
mer Griffhöhe regeln. Zugleich 
senkt der Heizkörperaustausch 
den Energieverbrauch effektiv, 
denn generell sind moderne 
Heizkörper wesentlich effizien-
ter als ältere Modelle.

Barrierefreie Heizkörper bieten mehr Komfort
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Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach
*Pro Person einmalig einlösbar 

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm
*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig 
einlösbar 

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle Bloc Trau-
benzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10% Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

NeckART Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
In allen bekannten Verkaufsstellen

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Fußnägel lackieren oder eine Creme-Probe gratis
bei einer Fußpfl ege-Anwendung
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Eine gratis Fußmassage zu jeder 
Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 
3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

NEU!

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für SG Leutershausen vs. 
TuS Fürstenfeldbruck
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 18.02.2015

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten
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Ausbildung, Studium, Weiterbildung
Foto: iStock/Thinkstock

P r a x i s  f ü r  K i e f e r o r t h o p ä d i e

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1.9.2015

eine/-n Auszubildende/-n 
zur/zum zahnmedizinischen Fachangestellten 

für eine kieferorthopädische Praxis in Bad Rappenau.

Wir bieten abwechslungsreiche Tätigkeiten: 
 Arbeiten im Team 
 Stuhlassistenz 
 Abrechnung
 selbstständiges Arbeiten im hauseigenen Praxislabor

Die Bewerberin / der Bewerber sollte über einen mittleren 
Bildungsabschluss verfügen und handwerklich begabt 
sein. 

Senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung 
mit Zeugnissen an:  
 Praxis Dr. Armin Djamaseb
 Vulpiusstr. 34
 74906 Bad Rappenau

Foto: djd/Piening Personal

(djd). Der Fachkräftemangel 
in Deutschland hat vor allem 
damit zu tun, dass das Erwerbs
potenzial - also die Gesamtzahl 
der Personen, die theoretisch in 
der Lage sind zu arbeiten - auf-
grund des demografischen Wan-
dels deutlich sinken wird. Die 

Folge: In mehr als 100 Berufen 
herrscht nach Angaben des Ins-
tituts der deutschen Wirtschaft 
Köln (IW) bereits heute ein 
Fachkräftemangel. Besonders 
groß ist er demnach in techni-
schen Berufen, in der Informatik 
und im Gesundheitsbereich. 

Demografischer Wandel als Ursache für den 
Fachkräftemangel 

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Brillen-
TrendsTrends

ab 39,-*

Brille komplett 
mit Gläsern für die 
Ferne oder Nähe

- ab 89,-*

Gleitsichtbrille 
komplett

Babstadter Str. 16 
74906 Bad Rappenau
07264 / 20207

Schlossstr. 22
74918 Angelbachtal
07265 / 7903

Abbildung beispielhaft

Ausgabe 115
gültig bis 28.02.2015

MINI ONE 5- TÜRER FINANZIERUNGSBEISPIEL:

    
Mtl. Rate:                                     169,00 EUR
Fahrzeugpreis:    20.670,00 EUR
Anzahlung oder Ihr Altwagen:    1.320,00 EUR
Laufzeit:     36 Monate
Zielrate:    11.989,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:  17.078,00 EUR
Sollzinssatz p. a.**:   1,97%
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Darlehensgesamtbetrag:  17.938,00 EUR

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Kraftstoffverbr. inner.: 6,5 l/100 km, außer.: 4,3 l/100 km,  
komb.: 5,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 119 g/km,  

JETZT AUCH MIT 5- TÜREN.

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 01/ 2015. Druckfehler und
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung.

Besuchen Sie auch unsere Standorte in 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim 
und Mosbach.

Neuwagen, 75 kW (102 PS), Midnight Black, Stoff Carbon Black,
Paket: Salt, Sitzheizung, PDC hinten, Klimaanlage, uvm.

DER MINI 5- TÜRER. Wer wirbt, gewinnt immer!
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Über 97% 
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollabdeckung.

97%

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Die nächste Vollabdeckung 
für das “Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt”

erscheint am Mittwoch, 11. Februar 2015;
Aufl age: 735 Stück.

Anzeigenannahmeschluss ist am 

Montag, 9. Februar 2015, 13.00 Uhr. 
Machen Sie mit und informieren Sie mit

Ihrer Anzeige ganz Hüffenhardt über 
Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG 
Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall • Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

t
!

ollabdeckung
i d Hüff h dt”

 Donnerstag, den 29. April 2010

 
Nummer        

32. Jahrgang       

Amtsblatt der Gemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde 

Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen 

Herausgeber: Gemeinde Hüffenhardt.

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

Walter Neff o.V. i. A., für den nichtamtlichen und Anzei-

genteil: Timo Bechtold im Verlag Nussbaum Medien Bad

Friedrichshall GmbH & Co. KG.Zustellung: G.S. Vertriebs

GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-

30, Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net,

www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum

Halbjahresende. - Druck und Verlag: Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2, 74177

Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 9503-99,

E-Mail: friedrichshall@ nussbaum-medien.de
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Sie haben Talent, Willen, Neugier und 
eine echte Leidenschaft für Schönheit?

Als 

Mitarbeiter in der Logistik m/w
können Sie sich und Ihre Begeisterung täglich bei 
uns einbringen. Sie dürfen ab sofort anfangen.

Sie erwarten interessante Aufgaben:
 Warenbestände überprüfen
 Retouren bearbeiten und buchen
 Aufträge kommissionieren
 Endkontrolle von Aufträgen
 Buchungen im System
 Allgemeine Lagertätigkeiten

Sie bringen mit:
 wünschenswert Berufserfahrung im Bereich Logistik
 Staplerschein und Führerschein Klasse B, optional Klasse CE
 ein selbstständiger, strukturierter und sorgfältiger Arbeitsstil  
 zeichnet Sie aus
 Organisationsstärke, Engagement, Serviceorientierung, 
 Belastbarkeit sowie Flexibilität
 gute Team- & Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten:
Anspruchsvolle Aufgaben, wertvolle Einblicke in die Kosmetik-
branche sowie ein frisches und motiviertes Team.

Suchen Sie eine langfristige Perspektive in einem gesunden mittelständischen 
Familienunternehmen? Dann senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer MS-
13053 im Betreff Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihrer Einkom-
mensvorstellung und Ihres möglichen Eintrittstermins an Frau Alexandra Fischer, 
gerne auch per E-Mail an bewerbung@mann-schroeder.de. Für Fragen steht Ih-
nen Herr Wolfgang Nowak unter der 07264 807-271 zur Verfügung.

Ich Tarzan – du Jane?

Kostümtrends 2015
(jp). Während die großen Karne-
valsstädte wie Köln und Mainz ihr 
Motto für die Saison vorschrei-
ben, herrscht in den kleinen Ort-
schaften im Rhein-Neckar-Kreis, 
Kreis Karlsruhe und Neckar-
Odenwald-Kreis kunterbuntes 
Treiben. Von Prunksitzungen, 
über Kinderfasching und gro-

ßen Umzügen durch die Stadt, 
ist in der Region vieles geboten. 
Und was darf dabei nicht fehlen? 
Ein außergewöhnliches Kostüm, 
das sich aus der Menge heraus-
hebt. Gerne auch als Gruppen-
kostüm, um mit geballter Power  
nach außen hin das Motto zu 
präsentieren. Inspiriert wer-

den die Faschingswütigen durch 
Film und Fernsehen, Märchen, 
Comics, Politik oder Geschich-
te. Doch wo liegen denn dieses 
Jahr die Kostüm-Trends in unse-
rer Region? Mit welchem Kostüm 
zieht man auf jeden Fall die neidi-
schen Blicke auf sich und was ist 
schon längst außer Mode?

Umfrage
Die Redaktion freut sich auf eure 
Meinung in der Kurzumfrage 
unter: 

https://www.umfrageonline.
com/s/4406ac2

Bilder
Bilder gerne unter dem Stich-
wort „Fasching 2015“ mit dei-
nem Namen, Alter und Wohn-
ort an die E-Mail: senden1@web.
de mailen. Bitte beachtet, dass ihr 
durch Senden der Bilder der Ver-
öffentlichung zustimmt.
Umfrage- und Einsendeschluss 
ist der 6.2.2015. Das Ergebnis der 
Umfrage erscheint in KW 8.

Keine Ahnung vom echten Leben?

Umfrage: Der Bildungsplan auf dem Prüfstand
(jp/red). Die Wege des Internets 
sind unergründlich. Ob Posts, 
Tweets oder News-Feeds, jeder 
möchte sich mitteilen. Niemand 
rechnete jedoch damit, dass 22 
Wörter einer 17-jährigen Schü-
lerin aus Köln einen wunden 
Punkt in der Bildungsdebatte 
treffen könnten.

„Ich bin fast 18 und hab keine 
Ahnung von Steuern, Miete oder 
Versicherungen. Aber ich kann 
‘ne Gedichtsanalyse schreiben. In 
4 Sprachen”, ist die Aussage von 
Naina. Mit diesem Ansturm hat 
sie jedoch nicht gerechnet, als sie 
am 10.01.2015 diesen Tweet ver-
öffentlichte. Inzwischen ist die 
Debatte schon so weit fortge-
schritten, dass der „bildungskriti-
sche Twitter-Star“ seinen Twitter-
Account offline genommen hat. 
Die Schülerin redet von „Hass” 
und fordert die Menschen auf, ihr 
Bescheid zu sagen, „wenn sie wie-
der normal sind”.
Doch was ist dran an Nainas 
Aussage?  Ist es nur Blabla wie 
ihr Twitter-Name „nainablabla” 

schön beschreibt oder bekommt 
sie so heftige Kritik, weil sie den 
Nagel auf den Kopf getroffen 
hat? Mit ihrem Tweet hat sie gro-
ßes Verständnis  unter Gleich-
gesinnten geerntet. Viele haben 
das Gefühl, nach der Schule noch 
nicht richtig auf das Leben vorbe-
reitet zu sein. Sie wollen wissen, 
was um sie herum passiert – von 
Politik, über Steuererklärungen 
bis hin zum Überlebens-Vokabu-

lar im Ausland. Die Gegner Nai-
nas kritisieren das Versagen der 
Eltern, die für solche Alltagsthe-
men zuständig sind. Das muss 
„Mutti am Frühstückstisch“ erklä-
ren oder „Praktisches lernt man in 
der Praxis“ sind die Begründun-
gen.

Ihr seid gefragt
Nun seid ihr gefragt: Was ist eure 
Meinung zu diesem Thema? Was 

wolltet ihr zum Thema Bildung 
schon immer mal loswerden? 
Unter folgendem Link könnt ihr 
(im Gegensatz zu Naina) völlig 
anonym eure Meinung loswerden. 
Teilnahmeschluss ist der 13.2. – 
das Ergebnis der Umfrage könnt 
ihr in KW 9 nachlesen. 
Wir freuen uns auf eure Teilnah-
me und sind gespannt auf die Ant-
worten.

Hier der Link zur Umfrage:
https://www.umfrageonline.
com/s/1599ef6

Alternativ kommt ihr auch 
unter folgendem QR-Code auf 
die Umfrageseite:

i

Ist Schule wirklich alles? Lernen wir dort genug fürs Leben? Oder muss das 
woanders passieren? Fragen über Fragen - ihr könnt helfen! Foto: Archiv

Aufwendige Kostüme schinden Ein-
druck bei den närrischen Zuschau-
ern  Foto: LM/Thieme

Knallig bunt und kuschelig warm - als Glücksbärchi kann man nur gute Laune 
haben  Foto: Pfau/LM

Mit Werbung zum Erfolg
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Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen
Förderung bei Legasthenie, Dyskalkulie, Konzentrations- und Motivationsproblemen 
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse 
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
qualifizierte und erfahrene Lehrkräfte (festes Team)
Einzel- und Kleingruppenunterricht, Zweiergruppen
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten!

Prüfungskurse Fasching (16./18.-20.2.) 
Abi-Intensiv-Vorbereitungskurse Mathe, BWL, Englisch, Deutsch etc. 
Kommunikationsprüfung Abitur Englisch April/Mai bei uns mit 

muttersprachlichen Lehrern!
Abi- Intensiv-Wochenenden inklusive Verpflegung :

   Deutsch (14./15.3.), Latein (21./22.3.), Mathe Last Chance (14.3./15.3.)  
Crashkurse Mathe und Englisch Realschule

Tagesmodule (samst. oder sonnt. 9 – 17 Uhr)
Mathe 10. Klasse GY/Kursstufe 1, Freies Schreiben Englisch, Lernen wie 

man lernt, Konzentrationstraining, Mathe Klasse 8/9, Wir schreiben 
gemeinsam ein Buch, Training Übergang weiterführende Schule, 
Latinum Endspurt, Latein Grammatik., Latein Basiswissen, Aufsatz 

Jetzt Vorteile nutzen und 30 € im 1. Monat zum 
Halbjahreszeugnis sparen! (Angebot gilt bis 1.3.2015) 

  Weitere Kurse und Einzelunterricht  auf Anfrage! 
Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen 

www.privatunterrichtpirsch.de
www.privatunterrichtporch.de

Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim        Schlossstraße 17   Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de

Wir feiern
unser 20-jähriges Jubiläum! 

Allgemeinarztpraxis Bernd Siegmann
Telefon 06269 363

Liebe Patienten!
Die Praxis bleibt vom 13.2. bis einschl. 

20.2.2015 geschlossen.
Ab Montag, 23.2.15 sind wir ab 7 Uhr wieder für Sie da.

Vertretung:
Dr. med. Große-Dresselhaus, Tel. 06269 250

Dres. Abend, Tel. 06269 302
Am Wochenende AND Bad Friedrichshall, Telefon 07132 15555

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de


GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlichBeachten

Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten!
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